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allgemeine Druckspezifikationen

1. Grafik-Daten-check ist bei Erstanlieferung im Druckpreis enthalten. Sollten Korrekturen notwendig 
sein, erhalten Sie von uns per E-Mail Informationen und Kostenvoranschlag.  
kleine korrekturen bis max. 15 6 werden ohne rücksprache durchgeführt.

2. Freigabe-PDF (Vorschau-PDF) erhalten sie von uns immer nach jeder Änderung Ihrer Grafikdaten 
bzw. bevor es in die Produktion geht. Wir bitten Sie, die Freigabe-PDF genauestens zu kontrollieren. 
Ihre Freigabe ist verbindlich.

3. schriftliche Freigabe durch Auftraggeber 
4. erstellung des Druck-PDFs und anschließend Druck

Unser Ablauf

Bei Rückfragen wenden Sie sich  bitte an Herrn Ernst, Tel. 030 - 75793820 oder ernst@dms-berlin.com

Liebe kundin, lieber kunde,
um korrekte Grafikdaten zu erstellen, bitten wir Sie, fol-
gende Punkte zu beachten, da sonst zusätzliche Grafik-
kosten durch Korrektur in unserem Hause anfallen. 
Die jeweiligen Spezifikationen erhalten Sie auf unserer 
Internetseite (unter „Downloads“) oder auf Anfrage bei 
unserer Kundenbetreuung.

1. spezifikationen beachten: Sämtliche Daten bitte 
gemäß unserer Spezifikationen anlegen.

2. anschnitt anlegen: Bei Papierdruckerzeugnissen 
an den Anschnitt von 3mm denken. Mehrseitige 
Booklets bitte ausgeschossen anlegen.

3. schriften wandeln: Schriften in Pfade wandeln oder 
kompletten Zeichensatz mitliefern (auch an die in 
.EPS-Dateien verwendeten Schriften denken).  
Schriften, die in Pixelprogrammen (z.B. Photoshop) 
gesetzt werden, werden Pixel bleiben, d.h. es ist mit 
Unschärfe zu rechnen.

4. bilder und Logos mitschicken: Logos als Vektor grafik, 
da sonst mit Unschärfe gerechnet werden muss.

5. Farbraum cMYk: Bilder und Logos in CMYK an-
legen. Bilder vorzugsweise im Format.TIFF, Logos 
als .EPS abspeichern. Es kann nur in CMYK ge-
druckt werden. Daten im RGB-Farbraum werden 
farbverändert gedruckt.

6. Mindestauflösung 350 dpi für Bilder.
7. kontrollausdruck: Kontrollausdruck/Stand muster/

Dummy der zu erstellenden Produkte beilegen.
8. 3 mm Toleranz-abstand: Alle Elemente, die nicht 

im Anschnitt gedruckt werden sollen, sollten 3mm 
Abstand zur Schnittkante haben.

9. keine vektor-effekte: Vektor-Effekte (Linsen/
Transparenzen) aus Grafikprogrammen (wie Corel-
Draw, FreeHand) sind nicht belichtbar, daher bitte 
in Bilder wandeln, z.B. als .TIFF.

10. Maximaler Farbauftrag: Der maximale Farbauftrag 
sollte 320% nicht übersteigen.

11. keine OLe-Objekte: Bitte alle verwendeten Bilder 
einbetten oder beifügen.

12. PDF-erstellung: PDF-Dateien über eine Postscript-
Datei und anschließendes Distillieren erzeugen.  
Aus Programmen exportierte oder durch freie 
PDF-Software erzeugte PDFs sind als Druck-
PDF ungeeignet und bergen Fehlerquellen.  
Bitte keine farbseparierten PDFs schicken. Das 
PDF sollte bis Version 1.3 kompatibel sein.Das PDF 
auf der Seite zentrieren und an die Passer denken. 
Keine Farbprofile abspeichern. Gerne schicken wir 
Ihnen unsere Joboptions zu.

13. kennzeichnung: Alle Dateien eindeutig beschriften.

außerdem bei der Labelbedruckung zu beachten:
1. Mittelloch und aussparring bei Platzierung des 

 Motivs beachten, aber nicht anlegen. Motiv muss 
 mittig gesetzt werden.

2. schwarz im Offsetdruck: Um einen satten 
Schwarzton in der Labeloffsetbedruckung zu erhal-
ten, sollte Schwarz mit 40% Cyan und 40% Magenta 
gemischt werden.

3. bei kleinserien: Schriften mitliefern (oder in Pfade 
wandeln).

Wir verfügen über folgende software:
Für den Macintosh: Quark XPress 6.1 · Freehand 10 · 
Illustrator CS3 · Indesign CS3 · Photoshop CS3

Für den Pc: Quark XPress 6.5 · Illustrator CS2 · InDesign 
CS2 · CorelDraw 13 · Freehand MX

Daten aus Amateurprogrammen, z.B. Data Becker, kön-
nen wir nicht bearbeiten. Bei Anlieferung von Illustrator- 
und Photoshop-Daten fallen immer Bearbeitungskosten 
an, da diese noch montiert werden müssen.

Daten, die nicht in den oben genannten spe-
zifikationen angeliefert werden, können zu 
Problemen und/oder abweichenden Druck-
ergebnissen führen. Daraus resultiende re-
klamationen können nicht anerkannt werden.




